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Personalia

Willi Weber 1912-1997

Mit Willi Weber ist dieses Frühjahr ein
Berufskollege aus diesem Leben abberufen worden,
der als Inhaber eines bedeutenden Ingenieurbüros

nachhaltige Werke geschaffen und für
die Ausbildung der Kultunngenieure und
Geometer viel geleistet hat.

Der Verstorbene ist in Zetzwil im aargauischen

Wynental auf dem elterlichen Bauernhof

aufgewachsen. In Reinach besuchte er die

Bezirks- und in Aarau die Kantonsschule. Im Jahre

1935 hat er sich an der ETH in Zürich das

Diplom eines Kulturingenieurs erworben. Es

war schwer in jenen Krisenjahren, eine Stelle

zu finden. In den Büros Bruderer, Herisau und
Früh in Münchwilen bereitete er sich auf das

Geometerpatent vor, welches er im Jahre 1938

mit Erfolg bestanden hat. Es folgten Lehr- und

Wanderjahre in Zürich und Berlin, wo ihn das

Aufgebot zum Aktivdienst erreichte.

Eine seiner Ausbildung entsprechende
Beschäftigung ergab sich mit dem ausserordentlichen

Mehorationsprogramm des Bundes zur

Sicherstellung unserer Landesversorgung im

Krieg. Nach einer kurzen Tätigkeit im Büro Karrer

in Guntalingen erfolgte der Übertritt in das

Büro Schärer in Baden. Hier war Willi in

leitender Stellung für mehrere Gesamtmeliorationen

tätig, bis er im Jahre 1947 das Büro auf

eigene Rechnung weiterführen konnte. Rechtzeitig

erkannte er die Notwendigkeit der räumlichen

Planung. Ohne gesetzliche Grundlagen
hat er die Bedürfnisse des damals in starker

demographischer Entwicklung stehenden

Grossraums Baden erkannt und mit Erfolg zu
lösen versucht. In den Nachkriegsjahren eröffnete

sich Willi Weber ein grosses Tätigkeitsfeld
im Ausbau der Infrastruktur zahlreicher

Gemeinden. Der Stadt Baden und zahlreichen

Berufsorganisationen stellte er sich als

geschätztes Vorstandsmitglied der Bau- und

Planungskommission zur Verfügung. Der SVVK

hat ihm im Jahre 1967 in Würdigung seiner

Verdienste um die Ausbildung junger Ingenieure

und Berater des Zentralvorstandes

Ehrenmitgliedschaft verliehen.

Im Alter von 68 Jahren zog er sich von seinen

beruflichen Aktivitäten zurück, um sich

vermehrt seiner Frau Elisabeth, seinen vier
erwachsenen Kindern und sechs Enkeln zu

widmen. Reisen und Theaterbesuche, die lange
Jahre zu kurz kamen, standen nun auf dem

Programm. Zusehends zeigten sich körperliche
Beschwerden, von denen er nun erlöst worden

ist. Neben seiner Familie haben am 15.

April zahlreiche Berufskollegen, politische und

kommunale Persönlichkeiten und Freunde auf
dem Friedhof Liebefels von ihm Abschied

genommen. Wir alle, die wir ihn gekannt
haben, wissen, dass wir in ihm einen lieben

Menschen, eine wertvolle Persönlichkeit
verloren haben.

Rudolf Walter
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• Erstes Mal in der Schweiz! Revolutionär!

• Weltweit erster GPS und Glonass 1 Frequenz
Empfänger

• Doppelte Anzahl
von Satelliten

• Grössere
Genauigkeit und
Geschwindigkeit

• Doppelte
Genauigkeitskontrolle

durch
zweites Satellitensystem

• Es stehen Ihnen 48 Satelliten zur Verfügung

Für genauere technische Angaben melden Sie sich
bei

GeoAstor AG

Bahnhofstrasse 18

CH-8153 Rümlang
Tel. 01/817 90 10

FaxOl/817 9011VERMESSUNGSTECHNIK
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GRANITECH AG
MÜNSINGEN
Innerer Giessenweg 54
3110 Münsingen
Telefon 031/72145 45
FAX 031/72155 13

Unser Lieferprogramm:
Granit-Marchsteine

Standardmasse und
Spezialanfertigungen gem. Ihren
Anforderungen

Gross-, Klein- und Mosaikpflaster
Diverse Grössen und Klassen
grau-blau, grau-beige, gemischt

Gartentische und -bänke
Abmessungen und Bearbeitung

_ qem. Ihren Anforderungen
Spaltplatten
(Quarzsandsteine, Quarzite, Kalksteine)
für Böden und Wände, aussen und innen

Grosse Auswahl - gunstige Preise

Verlangen Sie eine Offerte, wir beraten
Sie gerne!
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